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Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
31 Jan Jn Kiel fand wie ſchon telegraphiſch gea tag n Kicleſengei des Kaiſers de aufe des

jüngſten Sohnes des Prinzen Heinrich ſtatt Die heilige Hand
lung vollzog in Gegenwart des General Superintendenten
Ruperti und des Marinepfarrers Rogge Propſt Becker z
Augenblick der Taufe übernahm der Kaiſer den Täufling welcher
die Namen Wilhelm Victor Karl Auguſt Heinrich Sigismund
erhielt Jm Laufe des r waren die Mutter der
Kaiſerin Herzogin Adelheid zu Sch eswigHolſteinSonderburg
Auguſtenburg und die Prinzeſſin Marie zu SchleswigHolſtein
Sonderburg Glücksburg zur Tauffeier eingetroffen Abends
6i Uhr fand im Königl e Wroge große Galatafel ſtatt Der
Kaiſer führte die Prinzeſſin Heinrich Prinz Heinrich die Erb
prinzeſſin von Sachſen Meiningen Um 7 Uhr wurde imBibliothekſaal ein Luſtſpiel von Mitgliedern des kieler Stadt
theaters aufgeführt Bei dem Feſtmahl im Königlichen
Schloſſe brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch auf den jungen
Prinzen Sigismund aus Heute vormittag wohnten der Kaiſer
und Prinz Heinrich nebſt ihrem beiderſeitigen Gefolge dem
Gottesdienſte in der GarniſonKirche bei zu welchem auch Ab
ordnungen der Beſatzungen der im Hafen liegenden Kriegsſchiffe
erſchienen waren Nachmittags unternahmen der Kaiſer Prinz
und Prinzeſſin Heinrich Prinz Waldemar Erbprinz und Erb
prinzeſſin von Meiningen ſowie der Erbgroßherzog von Olden
burg bei klarem Froſtwetter in vier Schlitten eine Fahrt nach
Hemmelmark Abends fand im Schloſſe Marſchalltafel ſtatt

Bei der vorgeſtern auf Schloß n t ären Taufe
der Zwillingsſöhne des ringen riedrich Karl von
de J erhielten dieſelben die Namen Philipp und Wolfgang
Moritz
Der m von Sachſen der geſtern früh incognito zur

Beſichti ung der Geweihausſtellung hierherkam S
der Führung des en e vom Dienſt Freiherrn
v Heintze namentlich genau die Jagdtrophäen des Kaiſers
und der übrigen deutſchen Fürſten und hielt ſich auch bei den
von ihm ſelbſt erbeuteten Geweihen einige Zeit auf indem er
den ihm zuerkannten Kaiſerpreis in Augenſchein nahm Be
ſonderes Jntereſſe erregten bei ihm die beiden Häupter
und Läufe der von der Gemahlin des Reichskanzlers erlegten
Elche Abends reiſte der König wieder nach Dresden zurück

Der Kölniſchen Zeitung wird aus Wien gemeldet Erz
erzog Otto werde vorausſichtlich am 10 Februar n Be

uche in Berlin eintreffen und bei dieſer Gelegenheit ſein ihm
verliehenes HuſarenRegiment beſichtigen

Anläßlich der Jertoibiugg des Schwarzen Adler Ordens an
den Finanzminiſter Dr iquel wird in parlamentariſchen
Kreiſen behanptet Herr Miquel habe früher die ihm angebotene
Nobilitirung abgelehnt die ihm jetzt durch die Ordensverleihung
zu theil geworden iſt

Der Kaiſer hat dem kommandirenden Admiral Admira
v Knorr das Großkreuz des Rothen Adler Ordens mit Eichen
laub und Schwertern am Ringe und der Königlichen Krone
dem Geh Ober Juſtizrath Frech zu Berlin den Rothen Adler
Orden zweiter g mit Eichenlaub ſowie dem Grafen
v Reventlow Erbherrn auf Willenberg den KronenOrden
erſter Klaſſe verliehen

Zu dem parlamentariſchen Diner beim Finanzminiſter
Dr von Miquel das am 7 Februar ſtattfindet hat auch der
Kaiſer ſein Erſcheinen zugeſagt Der Kaiſer wird ſich nach
den vorläufig getroffenen Dispoſitionen die geretteten Mann
ſchaften des Kanonenboots Jltis am 8 Februar im Königl
Schloſſe vorſtellen laſſen

Die Kaiſerin Friedrich iſt geſtern nachmittag in Cowes
n und hat ſich alsbald nach Schloß Osborne be

geben

4 Berlin 31 Jan Daß der Kaiſer die direkte Abſicht
zu erkennen gegeben hat bei feſtlichen Anläſſen wie bei der
jüngſt ſtattgehabten Hochzeit in der Familie des Hausminiſters
v Wedel mit dem Grafen Herbert Bismarck nicht zuſam
men zu treffen iſt bei dieſer Hochzeit zum erſten mal geſchehen
obwohl ſchon früher bei Feſtmahlen im Offiziercorps des Garde
Dragoner Regiments Königin von Großbritannien und
an dem der Kaiſer theilnahm Graf Herbert Bismarck der in
der Liſte der Geladenen ſtand nicht erſchienen iſt Das letzte
mal daß der Kaiſer und Graf Herbert Bismarck bei einer Feſt
feier gemeinſam an einer Tafel geſeſſen haben war gelegentlich
der 25jährigen Wiederkehr des Schlachttages von MarslaTour
gm 18 Auguſt 1895 im Offizierkaſino des 1 Garde Dragoner
Regiments deſſen Uniform Graf Herbert als Oberſt à la suite
der Armee trägt und mit dem er auch die 7Tour mitgeritten hat ch die Attacke bei Mars la

rland

Graf Murawjeff in Berlin

Der ruſſiſche Miniſter Graf Murawjeff iſt am Sonnabend abend gegen 3,7 Uhr in Berlin S und am
Bahnhof vom geſammten Perſonal der ruſſiſchen Botſchaft
empfangen worden Kann ſich ſein Aufenthalt in Deutſchland
dieſes mal auch nur über wenige Tage er trecken ſo wird wie
die Poſt hervorhebt zweifellos Graf rade auch dieſes
mal nur die Empfindung von Berlin mit fortnehmen können
daß es im gemeinſamen Intereſſe beider Mächte liegt die
P rn Beziehungen die bisher zwiſchen ihnen be
tanden haben in Zukunft weiter zu erhalten und inniger zutalten Jn ihrer Pflege liegt a Deutſchland ſowool wie
ir Rußland eine ſichere Bürgſchaft für die Förderung der

Werke des Friedens und die Wohlfahrt beider Völker Zu
Ehren des Grafen Murawjeff fand abends in der ruſſiſchen
Botſchaft ein Diner ſtatt zu welchem der Reichskanzler Jurſt
ohenlohe der Staatsſekretär Freiherr v W und andere
re gende Perſönlichkeiten geladen waren Nach dem Diner

r F in der Botſchaft diplomatiſcher Empfang abgehalten
ſt onntag am Graf Murawjeff das Frühſtück bei dem

z Botſchafter Grafen OſtenSacken ein Abends gab
r skanzler Fürſt Hohenlohe zu Ehren des Grafen

jeff ein größeres Diner Nach demſelben reiſte Graf
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Murawjeff nach Kiel ab Heute mittag wird Graf Murawjeff
daſelbſt von dem Kaiſer in Audienz empfangen werden

Zur Verſtändigung unter den Liberalen
Um eine Klärung der gegenwärtigen Parteiverhältniſſe mit

Rückſicht auf den bevorſtehenden ſchweren Reichstagswahlkampf
herbeizuführen hat der geſchäftsführende Ausſchuß des Wahl
vereins der Liberalen in Uebereinſtimmung mit den Mit
gliedern der freiſinnigen Vereinigung des Reichstages und des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes folgende Erklärung beſchloſſen

Ein Zuſammenwirken der liberalen Wähler bei den im
Jahre 1898 bevorſtehenden Reichstagswahlen und eine recht
zeitige Verſtändigung über die aufzuſtellenden Kandidaten iſt
angeſichts der Gefahr mit welcher die extremagrariſche
Agitation unſer öffentliches Leben bedroht ein dringendes
Gebot

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Wahlvereins der Liberalen
hat in Ausführung dieſer Erklärung zunächſt an den geſchäfts
führenden Ausſchuß der freiſinnigen Volkspartei folgendes
Schreiben gerichtet

Berlin 30 Jan 1897
4 An den geſchäftsführenden Ausſchuß der freiſinnigen Volks
partei z H des Herrn Reichstagsabgeordneten Eugen Richter
als Vorſitzenden

Sehr geehrte Herren Der unterzeichnete geſchäfts
führende Ausſchuß des Wahlvereins der Liberalen Frei
ſinnige Vereinigung iſt bereit ſeinen Geſinnungsgenoſſen
im Reiche zu empfehlen in den zur Zeit durch Mitglieder der
freiſinnigen Volkspartei vertretenen Wahlkreiſen eine Ver
ſtändigung über die bei den bevorſtehenden Reichstagswahlen
aufzuſtellenden Kandidaten auf der Grundlage der Aufrecht
erhaltung des gegenwärtigen Fraktionsbeſitzſtandes herbeizuführen und richtet die ergebene Anfrage an den geſchäfts
führenden Ausſchuß der freiſinnigen Volkspartei ob derſelbe
gewillt iſt ſeinen Parteigenoſſen das gleiche Vorgehen gegen
über der Freiſinnigen Vereinigung in den Wahlkreiſen zu
empfehlen die zur Zeit im Reichstage durch Mitglieder der
Freiſinnigen Vereinigung vertreten ſind Jm Falle einer be
jahenden Antwort wird ſich der unterzeichnete Ausſchuß ge
tatten betreffs anderer Wahlkreiſe die gegenwärtig nicht
urch Freiſinnige vertreten ſind Vorſchläge zu unterbreiten

Um etwa ſtörenden Zwiſchenfällen nach Möglichkeit vorzu
beugen bitten wir um eine möglichſt baldige Antwort

Hochachtungsvoll

gez Rickert Vorſ K Schrader Th Barth Pachnicke
L Bamberger Fr Goldſchmidt Paul Jonas

Das vorſtehende Schreiben iſt an den geſchäftsführenden Aus
ſchuß der freiſinnigen Volkspartei gerichtet weil ihm nach dem

l Statut der freiſinnigen Volkspartei die Führung der laufenden
Parteigeſchäfte obliegt Der Ausſchuß beſteht aus 5 Mit
gliedern unter Vorſitz des Abgeordneten Eugen Richter Zur
Feſtſtellung von Wahlaufrufen und zum Erlaß politiſcher
Kundgebungen ſind nach dem Parteiſtatut aus dem Central
e der Vorſitzende und die beiden Stellvertreter deſſelben
zuzuziehen

Der fortſchrittliche Verein der Potsdamer Vor
ſtadt in Berlin beſchloß am Freitag nachſtehende Reſolution
mit allen gegen fünf Stimmen

Gegenüber den Uebergriffen der Agrarier iſt es dringend
erforderlich daß bei den nächſten Reichstags und Landtags
wahlen die drei freiſinnigen Parteien freiſinnige Volkspartei
deutſche Volkspartei und Freiſ Vereinigung ohne Aufgabe
ihrer Selbſtändigkeit vereint den Kampf führen Zugleich
ſpricht die Verſammlung der freiſinnigen Preſſe ihren Dank
aus daß ſie in dieſem Sinne auf alle Liberalen einwirkt
Dieſe Reſolution ſoll dem Vorſtande der freiſ Volkspartei
zugeſtellt werden

Der Verein hatte unlängſt in ſeinem Bezirk ein an erſter Stelle
von dem Abg Albert Träger unterzeichnetes Flugblatt
verbreitet in dem ein enger Zuſammenſchluß aller
bürgerlichen Elemente für nothwendig erklärt wurde
und das den Beitritt einer größeren Zahl von neuen Mit
gliedern zur Folge hatte Das hat aber nicht verhindert daß
Abg Träger der in der Verſammlung am Freitag abend nicht
anweſend war ſogleich nach Kenntnißnahme des Mehrheits
beſchluſſes dem Vorſtande des Vereins angezeigt hat daß er
den Vorſitz im Bezirksverein niederlege

Die Voſſ Ztg die ſchon ſeit länger die Einigkeit der liberalen
Parteien betont hat und angeſichts der heutigen Vorkommniſſe
dieſen Zuſammenſchluß noch energiſcher betont begrüßt die
Kundgebung des fortſchrittlichen Vereins mit Befriedigung und
führt dann noch gus

Das genügt nicht für die nächſten Wahlen daß einzig
Kämpfe zwiſchen liberalen Fraktionen vermieden werden
Das Bürgerthum kann mit Zuverſicht und Begeiſterung wie
ſie zum r führen nur erfüllt werden durch den Anblick
der Einigkeit der geſammten Linken Dieſe Einig
keit muß öffentlich bewieſen werden und dazu reicht die
ſelbſtverſtändliche Vermeidung öffentlichen Haders zwiſchenGruppen der Linken nicht aus Es iſt begreiflich daß die

ſei ingung perſönlicher h oder ſachlicher Ver
timmung nicht immer leicht iſt Aber im Dienſte der

Geſammtheit muß dieſes Opfer gefordert und gebracht werden
und denen die es bringen wird der aufrichtige Dank des
geſammten Bürgerthums nicht fehlen Mit Recht heißt es in
dem Aufrufe des fortſchrittlichen Vereins der Potsdamer Vor
ſtadt ſchon jetzt u die Wahlthätigkeit beginnen Sie hat
begonnen und wenn ſie im rechten Geiſte gefördert wird dann
wird mit den nächſten Wahlen ein neuer Abſchnitt im Partei
weſen und eine glücklichere Zeit für den deutſchen Liberalismus
anbrechen

Das hoffen wir und wir nehmen an daß ſolche
Anſchauungen in den weiteſten Kreiſen des deutſchen Bürger
thums das immer liberal nicht fraktionell geſinnt geweſen iſtgetheilt und auch ferner vertreten werden Sen hart
näckigen Widerſtand des Herrn Eugen Richter gegen ſolche

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Wahlvereins der Liberalen

einigende Tendenzen verſtehen wir nicht Daß ſeine An
ſchauungen unter ſeinen Parteifreunden nicht überall getheilt
werden iſt offenkundig es liegen dafür neuerdings wieder
mancherlei Anzeichen vor So ſchreibt u a die volksparteiliche
Bresl Ztg in einer Erörterung über die Handels

verträge und die künftigen Reichstagswahlen
Die Ausſichten für ein Anwachſen der freiſinnigen Man

date ſtehen gar nicht ſchlecht Alles drängt nur darauf hin
ſolchen Zwiſt der das gemeinſame Schlagen ſtören könnte ab
zuſchwächen und den Parteifreunden Begeiſterung für unſere
gute Sache einzuflößen Vor allem aber ſollte man ſich hüten
immer von neuem im Namen der Einigkeit Uneinigkeit zu
ſäen und Reibungen die ſich in einzelnen wenigen Wahl
kreiſen nun einmal nach Lage der Dinge nicht vermeiden
e zu Haupt und Staatsaktionen künſtlich aufzubanſchen

und über die Grenzen jener Wahlkreiſe hinaus zu tragen
Dieſe Spitze richtet ſich unverkennbar gegen die von der Freiſ
Zig Eugen Richter s empfohlene Taktik Daß auch in der
Süddeutſchen Volkspartei die Beſtrebungen auf Einigkeit inner
halb des linken Flügels immer mehr an Boden gewinnen dafür
ſind die folgenden Aeußerungen des angeſehenſten Blattes dieſer
Partei der Frkf Ztg maßgebend

Soll ein Zuſammengehen ſtattfinden ſo müſſen die Par
teien rechtzeitig darüber einig ſein ſie müſſen ſich auch ver
gewiſſern daß das gemeinſame Ziel Opfer von dem einzelnen
und von den Fraktionen verlangen kann denen der Gewinn
des Ganzen gegenüberſtände Wo wahre Vaterlandsliebe vor
handen iſt wird man bereit ſein ſolche oft nur ſchein
bare Opfer zu bringen um der Geſammtheit willen
Schon einmal iſt einer preußiſchen Reaktion eine Volks
bewegung gefährlich geworden ſchon einmal hat der Zuſammen
ſchluß aller Liberalen eine Wendung der inneren Politik
herbeigeführt Das war unter der Regentſchaft als die Fort
ſchrittler den wegen des oktroyirten Wahlrechts begonnenen
Wahlſtreik aufgaben und ein Johann Jacoby in Königsberg
zur Einigkeit rief Damals ging alles zuſammen von der
äußerſten Linken bis zu den Gothaern und der Erfolg dieſes
Stoßes war die Zerſchmetterung der berüchtigten Landraths
kammer Leben wir heute unter anderen Verhältniſſen
das Maß dieſer Parlamente noch nicht voll und die Noth der
Zeit noch nicht ernſthaft genug

Nicht die große liberale Partei, aber das Zuſammengehen
aller antireaktionären Elemente werden die nächſten Wahlen
ſehen es wird kommen weil es ganz einfach kommen mu
weil es der Ausdruck der Zeit und des Volksempfindens iſt
Wir ſind überzeugt die Politiker der Deutſchen Volkspartei
werden der Erfüllung dieſes Volksverlangens nicht wider
ſtehen wenn ſie ſich auch die innere und programmatiſche
Selbſtändigkeit unter allen Umſtänden wahren werden Das
eine ſchließt das andere nicht aus man kann darüber ſtreiten
wie ein Haus umzubauen iſt brennt aber das Gebäude an
allen Ecken und Enden ſo verſtummt der Streit und man
greift nach Schlauch und Waſſereimer Denn das iſt zunächſt
das wichtigere ſtreiten kann man hernach wieder wenn das
freſſende Feuer gelöſcht und die Gefahr beſeitigt iſt Auf
unſerer Seite liegt die Frage vollſtändig klar in der
kommenden Entſcheidung haben wir kein anderes Jntereſſe
als den Kampf gegen eine Richtung der Politik die wir für
ruinös in jedem Sinne halten und die bei den nächſten Wahlen
auf der Strecke bleiben muß wenn eine r Fortent
wickelung des Reiches möglich ſein ſoll Wir wiſſen uns in
dieſer Auffaſſung einig mit vielen patriotiſchen Männern
innerhalb und außerhalb unſerer Partei und da nun die Dis
kuſſion ſo weit gediehen iſt halten wir es auch für unſere
Pflicht dies auszuſprechen Wir würden hierzu einen andern
Zeitpunkt gewählt haben als den jetzigen
rollende Stein nicht mehr r Ruhe kommt
unſererſeits alle vernünftigen
einer gemeinſamen f
Reaktion unterſtützen

Jn der letzten Fraktionsſitzung der Freiſinnigen Volkspartei
wurden vom geſchäftsführenden Ausſchuß Darlegungen über die
Verhältniſſe der Partei zu anderen Parteien in den einzelnen
Wahlkreiſen gemacht und die dann folgende Beſprechung ergab
allſeitiges völliges Einverſtänd niß über die hierbei in
Betracht kommenden taktiſchen Geſichtspunkte Jm Februar
ſoll und zwar an einem Sonnabend ein Parteitag der
Freiſinnigen Volkspartei für die Stadt Berlin
ſtattfinden

Da aber der
werden wir

emühungen zur Herbeiführung
Bekämpfung der junkerlich agrariſchen

Der nene Stöcker Prozeß
Der Prozeß Stöcker Witte hat auch in der Berufungsinſtanz

mit einer Verurtheilung Stöcker s zu 500 M geendet
Mit knapper Noth iſt der ehemalige Hofprediger der Ver
urtheilung zu einer Gefängnißſtrafe entgangen Obwohl der
Gerichtshof es für ſehr wahrſcheinlich hielt daß Stöcker den
nachher abgeleugneten Brief an den Schneider Grüneberg
wirklich geſchrieben hat ſo ſei doch ein ſtrikter Beweis dafür
nicht erbracht Den Schutz berechtigter Jntereſſen hat der
Gerichtshof Stöcker nicht zugebilligt Die neue Verurtheilung
Stöcker s und die in vieler Beziehung bemerkenswerthe Prozeß
verhandlung ergänzt das Charakterbild des Ex Hofpredigers
das allerdings nicht mehr in der Geſchichte ſchwankt, ſondern
für alle Unbefangenen feſtſteht Wiederum iſt der Mangelan Wahrheitsliebe der einen Grundzug des Stscker ſchen

Charakters ausmacht ſcharf hervorgetreten Stöcker wagte um
den Brief an Grüneberg als gefälſcht hinzuſtellen die Behauptung daß in demſelben ein Hinweis an die Judenfrage ent

ten ſei die damals noch gar nicht angeſchnitten war mußte
ich aber ſofort den Nachweis gefallen laſſen daß er in ſeinen

eigenen Ausſagen im Prozeß Stöcker Bäcker zugegeben habe
daß in dem Geſpräch mit Grüneberg die Judenfräge eine Rolle
geſpielt habe Jn eklatanter Weiſe trat die Unwahrhaftigkeit
Stöcker s hervor in der Mittheilung die A Lenzmann über
Aeußerungen Stöcker s in einem Vortrag in Barmen machte
Herr Stöcker war einmal von dem verſtorbenen früheren
RPedacteur der Volks Ztg Phillips gefordert worden Unter
Mitwirkung des A Kanſmann iſt damals ein Protokoll
zuſtande gekommen in welchem Hoſprediger Stöcker revozirte
und in welchem beide Kontrahenten ſich anf Ehrenwort ver



a

n

ichteten von der Forderungsangelegenheit nichts in dieffentlichkeit zu bringen Herr Etöder dat mit ſeiner barmer
Rede gegen dieſes Ehrenwort gehandelt und obwohl er durch

den Vertreter Phillips durchaus korrekt und gentlemanlike be
ndelt worden war hat er in jener Rede in ſpöttiſchem Tone von
m Kartellträger tet Selbſtredend war es ein jüdiſcher

Rechtsanwalt Herr Stöcker kannte Herrn Rechtsanwalt Kauf
mann p arg er wußte ganz genau daß dieſer kein Jude iſt er

t alſo wiſſentlich die Unwahrheit geſagt Gegen dieſe Dar
ellung hat Stöcker nichts einwenden können Pfarrer Witte
t Stöcker niedrige Geſinnung vorgeworfen das Gericht
t erkannt daß er damit nicht das berechtigte Maß der Kritik

berſchritten hat Herr Witte iſt daher ſtraffrei ausgegangen
Was von der Wahrheitsliebe Stöcker s zu halten iſt darüber
war ſeit dem Prozeß Stöcker Bäcker im Jahre 1885 kein
Zweifel mehr Damals wurde Stöcker vom Gericht der Vor
wurf gemacht daß er ſich als Zeuge eines unvorſichtigen und
mindeſtens leichtſinnigen Auftretens ſchuldig gemacht habe
Der Staatsanwalt erklärte Herr Stöcker hat nach dem Pro
tokoll beſchworen Jch ſehe den Ewald heute zum erſten mal,
während ihm nachgewieſen iſt daß er mindeſtens zweimal mit
Ewald Auge in Auge verkehrt hat Jn einem andern Falle
hatte Stöcker einmal in einer Rede behauptet daß Profeſſor
v Oettingen in Dorpat der früher ſein Beſtreben gemißbilligt
ſich nach einer önlichen in Berlin mit
Stöcker zu deſſen Anſichten bekehrt habe Ein Blatt fragte
bei Herrn v Oettingen ſelbſt an und erhielt bei dieſem den
Beſcheid daß er die Stöcker ſche Sache nach wie vor ver
urtheilen müſſe wie früher Herr Stöcker hat aber kaltblütig
das Gegentheil ausgeſprochen Vor der Hand iſt die Oeffent
lichkeit mit Herrn Stöcker fertig Politiſch hat der ehemalige
Hofprediger längſt ausgeſpielt

Parlamentartſches

Dem Vernehmen nach beabſichtigt das Centrum im
lenum des Reichstages an dem Antrage des Abg Müller
ulda im Etat betr den Reichsinvalidenfonds unter den Zu

ſchüſſen z Dispoſitionsfonds des Kaiſers zu
Gnadenbewilligungen aller Art ſtatt 1,800,000 M
2,760,000 M zur Gewährung von Beihilfen an hilfsbedürftige
Kriegstheilnehmer aus dem Feldzuge von 1870/71 und aus den
von deutſchen Staaten von 1870 h e Kriegen einzuſtellen
feſtzuhalten wofür es ſich dem Vernehmen nach ſchon weitere
Unterſtützung geſichert hat Bei der grundſätzlich abweichenden
Auffaſſung des preußiſchen Staatsminiſteriums wird man dem
nach eine ſcharfe etatsrechtliche Debatte erwarten dürfen

Wie die Univerſitäten Halle Greifswald Bonn hatſich auch die Univerſität Kiel mit Petitionen an das e
geordnetenhaus gewandt worin gebeten wird der Beſoldungs
aufbeſſerung für die Univerſitätsprofeſſoren in
der von der Staatsregierung vorgeſchlagenen Form nicht zuzu
ſtimmen Die Univerſität Kiel bittet das Haus der Abgeordneten
möge eine Regelung der Gehälter für die Profeſſoren an den
preußiſchen Univerſitäten erwirken durch welche die Verfügung
über die Beſoldungsfonds der letzteren den allgemeinen geſetzlich
vorgeſchriebenen Grundſätzen unterſtellt und insbeſondere das
Syſtem der Mindeſtgehälter und Dienſtaltersſtufen auch für die
Profeſſoren zur geſetzlichen Anerkennung gebracht wird Die
Univerſität Königsberg ſpricht ſich in einer Petition an das
Abgeordnetenhaus für feſte Minimalgehälter und regelmäßige
Maximalgehälter und gegen eine ausnahmsweiſe Erhöhung des

Maximalgehalts aus

Die Budgetkommiſſion des Abgeordnetenhauſes
lehnte am Sonnabend die Gehaltserhöhung der Bureauvorſteherin den Miniſterien des Geheimen Civilkabinets der Ober
rechnungskammer auf 7200 M ab und ſtimmte der Gehalts
erhöhnng der General Superintendenten von Kaſſel und Han
nover von 6000 auf 6600 M zu Die Gehaltserhöhung derOberbuchhalter und der Kaſſirer der ehe Jowir
der Bureauvorſteher im Kultusminiſterium wurde geſtrichen

Torgau 31 Jan Jn Falkenberg als dem
geeignetſten Mittelpunkte des ReichstagsWahlkreiſes Torgau
Liebenwerda fand heute eine Zuſammenkunft der liberalen
Wahlmänner des Wahlkreiſes ſtatt Jn derſelben wurde da
Hr Kaufmann Guſtav Richter in Halle die Annahme eines
Mandats leider abgelehnt hatte einſtimmig Hr Landtags
Abgeordneter Knörcke als Kandidat für den Reichstag auf
geſtellt Die Agitation für denſelben wird nun wohl bald be
ginnen Der Wahltermin iſt bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt

Altenburg 30 Jan Der Landtag tritt am 15 Februar
wieder zuſammen

Meiningen 30 Jan Bei der Etatsberathung wurde der
Domänenetat mit 79,000 M höher angeſetzt als die Regierung
vorgeſchlagen hatte und ſchließlich mit 2,249,000 M angenommen

Volkswirthſchaftliches

Jm Kultusminiſterium hat eine Konferenz wegen Be
kämpfung der Granuloſe egyptiſchen Augenkrankheitſtattgefunden An der Beſprechung welcher u a der Direktor

der Medizinalabtheilung im Kultusminiſterium Geheimrath
v Bartſch und Geh Ober Medizinalrath Dr Skrzeczka bei
wohnten betheiligten ſich Vertreter des rn des

inanz und Kriegsminiſteriums und des Miniſteriums des
Jnnern oder die Frage der Koſten iſt erörtert worden
die mit einer zweckentſprechenden Bekämpfung der Granuloſe
verbunden ſind

Gegen die Einſchleppung der Tuberkuloſe beim
Schlachtvieh tritt laut einer Meldung aus Hamburg am
15 d M eine Anordnung in Kraft der jedes eingeführte
Stück Vieh mit Tuberkulin geimpft werden muß Jedes darauf
reagirende Thier wird ſofort abgeſchlachtet Die zehntägige
Quarantäne bleibt beſtehen Die Jmpfungen finden in
Quarantäneanſtalten ſtatt

Zur Noth der Landwirthſchaft berichtet das Naumburger Kreisblatt aus Leubingen 7 e erlge Worte
richtete der Ehrenvorſitzende des landwirthſchaftlichen Vereins
Cölleda Königlicher Landrath Herr Graf v d Schulenbur
an die zur Vereinsverſammlung am 16 v Mts hier 37 ahlrei
erſchienenen Landwirthe indem er am Schluſſe ſeines Referats
über das Wirken des Vereins es als eine Gefahr bezeichnete die

d er derklage Ich azteelteulen daß e Landwirth
ner Nothlage efände on einer iinne des Wortes könne d noch keine

en n ſchwieri 7
üſſe rch obige Behauptung verliere man nur die Luſt undLiebe zur Arbeit Pwie das Selbſtvertrauen und das Vertrauen

auf Gott Dieſe verſtändgen Worte fanden viel Anklang

Berwaltung und Rechtspflege
Wir erwähnten bereits vor einigen Tagen daß der frühereMiniſter des Jnnern Herr v Köl er n zaß Kaſſe bene

Audienz empfangen wurde Es wurden an dieſen Empfang in

r 9 teetnüvft die indeſſen wohl
aben ägliherausſtellte daß Herr e W Bee

Rede ſein ſondernSitunatiop welche überwunden werden 3

r des Tauſch Prozeſſes gerichtlich vernommen worden iſt
etzt wird nun durch die Danz Ztg mitgetheilt daß Herr

v Köller zum Oberpräſidenten von Schleswig
olſtein in Ausſicht genommen ſei Vor einigen Wochen

ieß es bekanntlich der Regierungspräſident in Merſeburg
raf Konſtantin von Stolberg Wernigerode ſei für den

ſchleswigholſteiniſchen Poſten in Ausſicht genommen doch iſt
dieſe Mittheilung inzwiſchen glaubwürdig dementirt worden
Von anderer Seite liegt noch eine Meldung vor wonach der
Oberpräſident der Provinz Poſen Herr v Willamowitz
Möllendorf in der Perſon des Herrn v Köller einen
Nachfolger erhalten ſolle Jm Anſchluß an alle dieſe
neuerlichen Meldungen über Herrn v Köller dürfte noch
eine Nachricht intereſſiren die durch den berliner Korre
ſpondenten des Hann Cour verbreitet wird Darnach
wäre der Rücktritt des Herrn v Köller ſ Z da
durch veranlaßt worden daß er ſich bei der Erörterung der
Militär Strafprozeßreform in ſcharfen Gegenſatz faſt zum ge
ſammten Staatsminiſterium geſetzt und in Bezug hierauf bald
nachher bei einer Hofjagd zu mehreren Herren der Hofgeſell
ſchaft eine Aeußerung gethan hat die das Staatsminiſterium
veranlaßte ſeinen Rücktritt zu verlangen Der Korreſpondent
erzählt es ſei eine ebenſo abfällige wie draſtiſche Bemerkung
über die Herren in der Mancheſterſtraße geweſen

Offiziös ſchreibt man Das Kleinbahngeſetz vom
28 Juli 1892 enthält keine ſachlich ſichere Abgrenzung der
Kleinbahnen von den Nebenbahnen ſtellt vielmehr die
Entſcheidung in die Hand des Miniſters der öffentlichen Ar
beiten ohne ihnen dafür eine andere Richtſchnur zu geben als
die Beſtimmung daß Kleinbahnen vorzugsweiſe dem öffent
lichen Verkehr zu dienen haben Dieſe Beſtimmungen machen
in der Praxis keine Schwierigkeiten ſoweit es ſich um Staats
bahnen oder dieſen ähnliche Unternehmungen handelt Anders
aber liegt die Sache wenn ſolche Bahnen in Frage ſind welche

n er rn ähneln Hier iſt die Frage ob eine ſolche
Bahn den Beſtimmungen des Eiſenbahngeſetzes vom 3 Nov
1838 zu unterſtellen oder als Kleinbahn zuzulaſſen iſt in der
That oft a ſchwierig Und zwar um ſo mehr als der
Kleinbahncharakter häufig auch für ſolche Bahnen in Anſpruch
genommen wird welche nach ihrer Länge und Spurweite

3 ſind als Glieder des allgemeinen Eiſenbahnnetzes be
andelt zu werden Man ſteht in ſolchen Fällen vor der

Wahl entweder die Anerkennung als Kleinbahn zu verſagen
und damit regelmäßig das Zuſtandekommen der Bahn un
möglich zu machen oder Bedingungen zu ſtellen durch welche
der Charakter der Bahn als einer vornehmlich dem Lokalverkehr
dienenden ſicher geſtellt wird Schmalſpur Ausſchluß des
durchgehenden Güterverkehrs Nichteinrichtung beſonderer Güter
züge uſw ſind die Auflagen welche gemacht werden um die
Zulaſſung von Bahnen als Kleinbahnen doch noch zu ermög
lichen welche andernfalls vermöge der Beſtimmungen des Eiſen
bahngeſetzes vom 3 Nov 1838 ganz unmöglich geweſen wären
Wenn ſich die Regierung daher ſtatt die Genehmigung ſolcher
Bahnen als e überhaupt zu verſagen jetzt darauf
beſchränkt durch Auflagen den Charakter der Kleinbahn als
örtliches Verkehrsmittel ſicher zu ſtellen ſo handelt ſie lediglich
im Jntereſſe der möglichſten Förderung des Verkehrsweſens
denn nur auf dieſem Wege wird erſt die Genehmigung zahl
reicher Kleinbahnen ermöglicht deren Zuſtandekommen andern
falls ausgeſchloſſen wäre

Zur Beurtheilung der großpol niſchen Propaganda
mag die von den vBerl Pol verzeichnete Thatſache
beitragen daß der Kardinal und Fürſtbiſchof von Breslau
Dr Kopp jüngſt zu einer Perſönlichkeit welche in einer der
von der polniſchen Propaganda in Angriff genommenen preu
ßiſchen Provinzen ein höheres Staatsamt bekleidet geäußert
hat ſie beide ſeien nunmehr gleichmäßig der Anfeindung der
kleinen polniſchen Preſſe ausgeſetzt Bezeichnend für die Art
und Weiſe in der das Polenthum in rein deutſche Gegenden
vordrängt iſt die Thatſache daß die Polen in Holzweißig
bei Bitterfeld alſo ganz in unſerer Nähe an den
Landtag eine Petition eingereicht haben um Errichtung einer

katholiſchen Schule err Wawrzyniak vertrat dieſePetition in der Unterrichtskommiſſion und Per es durch daß

die Petition der Regierung zur Erwägung überwieſen werde
Hat man erſt eine katholiſche Schule ſo wird auch der Konfir
mandenunterricht in polniſcher Sprache ertheilt deſſen Länge
zu beſtimmen in der Hand des Geiſtlichen liegt der fünf oder
ſechs Jahre für dieſen Zweck feſtſetzen kann Aehnlich geht es
mit den Spiel und Turnſtunden Schließlich hat man in
rein deutſcher Gegend eine rein polniſche Kolonie die wieder
polniſche Zeitungen verbreitet und die wenn ſie auch zunächſt
nicht politiſch gefährlich wird doch ſtets antingtional wählt

Gegen die in Colmar erſcheinende Elſ Lothr Volks
partei, das Organ der elſaßlothringiſchen Demokratie ſchwebt
ein Verfahren das ſich zu einem 8geugnißzwangsverfahren
auszureifen ſcheint Am 20 Okt veröffentlichte die Elſ
Lothr Volksp eine kurze Lokalnotiz über einen Zuſammenſtoß
von Civiliſten mit r der für die Soldatennicht gerade rühmlich et haben ſollte Das Kommando des
Kurmärk 14 Drag Rgts in Colmar erſuchte darauf den ver
antwortlichen Redacteur Walter ihm die betheiligten Civiliſten
zu nennen Herr Walter lehnte dies ab mit Mgſicht auf die
Unteroffiziere deren einer ſich durch den Ruf Wackes
provozirend verhalten hatte Hierauf übergab das Re
imentskommando die Angelegenheit der Staatsanwaltſchaſt Redacteur Walter verweigerte auch vor dem Staats

anwalt Dieffenbach ſein Zeugniß in der Unterſuchungsſache
betr Schlägerei zwiſchen rer und Civiliſten
Der Staatsanwalt ließ die Angelegenheit nun eine Zeitlang auf
ſo S und r dann ſeine Bemühungen um Entdeckung
er Civiliſten auf eine Art fort die vielleicht in den Unter

ſuchungsannalen einzig daſteht Er lud vor den Unterſuchungs
richter einen Rechtsanwalt und zwei W von denen er
annahm daß ſie in nahen Beziehungen zu der Zeitung ſtehen
er ließ vor den Unterſuchungsrichter den Buchhalter den
Expedtenten das geſammte Setzerperſonal das Maſchinenperſonal
einſchl des Leh rinnen das Bedienungs und Austrägerperſonal
im t einige 20 Perſonen laden Der eine Theil des
Perſonals wurde am Montag 25 Januar vernommen Die
jenigen die über die Angelegenheit etwas wußten verweigertenihr Fuguiß indem ſie unter Hinweis auf das Verhalten des

edacteurs erklärten ebenfalls eine ſtrafrechtliche Verfolgung zu
befürchten Sie erhielten vom Unterſuchungsrichter Bedenkzeit
und eine neue Vorladung auf Montag 1 Februar Ein weitererTheil des Perſonals c für Freitag und Montag ſeiner Ver
nehmung vor dem Unterſuchungsrichter Herrn Croiſſant ent
gegen

Der ba Je Prrikrrrerx Ritter von Oswaldwelcher zur Jelt in Berlin weilt hat dieſer Tage dort einen

mit Preußen abgeſchloſſen betr die
Hrn einer Bahnverbindung von Maxgrün nach

lankenſtein
öller an jenem Tage in Angelegen

wortete nämlich eine Petition
Zoll

miniſter die Verhand anicht zeitgemäß erachte und Abg Hegedues erklärte die Annahme

Arbeiterbewegung

Jn Bochum wurde geſtern der Kongreß der chriſt
lichen Bergarbeiter Vereine Deutſchlands zu
welchem zahlreiche Vertreter aus allen Theilen Deutſch
lands eingetroffen waren eröffnet Bruſt hob in einer
Anſprache hervor die chriſtlichen Arbeiter wollten keinen
Ausſtand ſie wollten aber die augenblicklich günſtige Konjunkturzur Erzielung höherer Löhne benutzen Es ſprachen alsdann
unter groſſ Beifall Geheimrath Prof Dr Adolf Wagner
Berlin Prof Dr Hi z und LandgerichtsrathKulemann Braunſchweig Prof Wagner äußerte ſich über
den Unternehmer Gewinn und den Arbeltslohn und verlangteißtgen Gewinn für die Unternehmer und entſprechende Löhne
für die Arbeiter Prof Hitze kennzeichnete die Aufgaben der
Gewerkvereine und Landgerichtsrath Kulemann beſprach die
Berechtigung und den Nutzen der Gewerkvereine unter Hinweis
auf die engliſchen Gewerkſchaften Dem Kongreß wohnten auch
Pfarrer Naumann Pfarrer Weber Gladbach ſowie Ver
treter der Königlichen Bergbehörde bei Die eigentlichen Ver
handlungen beginnen erſt heute

Schule und Kirche

G Berlin 31 Jan Der Bau der deutſchen Erlöſer
kirche in Jeruſalem ſchreitet neueren Nachrichten zufolge
drſtig fort Die Kirche iſt in ihrem äußeren Bau fertig und
der Thurm iſt bis zum Wehrgang aufgerichtet ſo daß nur die
Thurmſpitze noch aufzuſetzen iſt Jnzwiſchen man mit den
Arbeiten zur inneren Ausſchmückung der Kirche begonnen
Danach kann es keinem Zweifel mehr unterliegen daß die
Kirche noch in dieſem Jahre im Bau fertig wird und daß die
Einweihungsfeier ſchon Anfang 1898 wird ſtattfinden können
ſor eine für das Deutſchthum im Oriente höchſt bedeut
ame Feier

Heer und Marine
S M S Buſſard, Kommandant Korvetten Kapitän

egecler wollte am 1 Febr von Auckland nach Sydney in See
gehen

Ausland
OeſterreichUngarn

Kaiſer Franz Joſef begab ſich am Sonnabend als am
Sterbetage des Kronprinzen Rudolf in die Kapu
inergruft und verweilte einige Zeit am Sarge deſſelben
rachtvolle Kränze wurden von der KronprinzeſſinWittwe

Stephanie und anderen Mitgliedern des kaiſerlichen Hauſes
ſowie von dem deutſchen Militär Attache Oberſten Grafen
HülſenHaeſeler im Namen des Kaiſers Wilhelm niedergelegt

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe machte am
Sonnabend der Heißſporn Franz Koſſuth einen ſeiner
völlig bedeutungsloſen chauviniſtiſchen Vorſtöße Er befür

welche die Kündigung des
und Handelsbündniſſes mit Oeſterreich

empfiehlt Nach n Debatte in welcher der Ackerbau
ung vieſer wichtigen Frage für jetzt als

dieſes Antrages würde den Abbruch aller weiteren Ver
andlungen bedeuten was doch nicht angehe wurde die
etition dem Archiv einverleibt
Jn Prag geſtaltete ſich am Sonnabend die Einführung des

neuen jungtſchechiſchen Bürgermeiſters Podlipni der als
Veranſtalter der h Verbrüderungsausflüge
bekannt iſt durch den Statthalter zu einer demonſtrativen
Kundgebung für den tſchechiſchen Staat Unter anderem
feierte der neue Bürgermeiſter von als die Metropole
des weſtlichen Slawismus deren tſchechiſchen Charakter er wahren
werde Er hoffe Prag werde wieder zum Königs ſitze
werden Wir das nicht Das Deutſchthum in Böhmen wird ſich oMentlich als zu ſtark gegen die tſchechiſchen

Uebergriffe erweiſen
Wie man weiter aus Wien berichtet wurde da 380 Arbeiter

der großen Waffenfabrik in Steyr ſtreiken die Fahrrad
abtheilung der Fabrik geſperrt Verhandlungen wegen Bei
legung des Streiks ſind eingeleitet

Frankreich
Die Deputirtenkammer nahm am Sonnabend die Berathung

des Zuckerſteuerentwurfs wieder auf Artikel 3 welcher
den franzöſiſchen von einem franzöſiſchen Hafen nach einem
andern franzöſiſchen Hafen verſchifften Zucker betrifft wird
angenommen Bei Artikel 4 welcher die Steuer auf Raffinage
und Fabrikation feſtſetzt befürwortet Siegfried einen Antrag
welcher bezweckt dieſe Steuer durch Erhöhung der Steuer auf
denjenigen franzöſiſchen inländiſchen bezw Koloniaglzucker zu erſetzen welcher e als Ueberſchuß über das Rendement und als

Fabrikationsabfall ergiebt sucres indemnes Dieſes Amen
dement wird von dem Miniſterpräſidenten Méline und dem
Deputirten Graux bekämpft und in der Abſtimmung mit 270
egen 226 Stimmen verworfen Viger beantragt die Raffinage
teuer auf 5 Francs zu erhöhen und die Fabrikationsſteuer

zu beſeitigen Jaurss beantragt eine entſprechende Ermäßigungdes Jl feſtzuſetzen Méline erklärt es ſei nnmöglich

dem Auslande den franzöſiſchen Markt wieder
u öffnen der franzöſiſche Konſument werde ein kleines
pfer bringen müſſen Das Amendement Jaurès wurde

ſodann mit 287 gegen 216 Stimmen das Amendement Viger
mit 430 gegen 79 Stimmen abgelehnt Mit 268 gegen 209
Stimmen wurde ſodann die Raffinageſteuer mit 4 Francs und
mit 258 gegen 214 Stimmen die Fabrikationsſteuer mit
1 Francs angenommen Die weitere Berathung wurde

ſodann vertagt 4Bei dem deutſchen Botſchafter Grafen Münſter fand am
Sonntag ein Empfangsabend ſtatt zu welchem CaſimirPerier
mit Gemaghlin der Wert der Deputirtenkammer Loubet
der Miniſterpräſident Méline und die übrigen Miniſter ſowie
viele Sengtoren und Deputirte erſchienen waren Auch die
Angehörigen der Ariſtokratie hatten ſich ſehr zahlreich ein
gefunden

Dem Gaulois zufolge weilt der Schwiegerſohn des
früheren Präſidenten Grevy Wilſon in Genug wo er den
Druck eines dreibändigen Werkes ſelbſt überwacht welches
angeblich ſenſationelle Enthüllungen enthalten und
einen neuen Skandal hervorrufen ſoll durch welchen hoch
er Perſonen wegen des früher betriebenen Syſtems der

densverleihungen kompromittirt werden

Spanien
Eines der bekannten ſpaniſchen Schwindel Telegramme aus

Manila meldet er Zuſammenſtöße mit den Auf
ſtändiſchen welche dabei t 224 Todte Verwundete
und Gefangene verloren Jn den Provinzen Bulacan Nueva
Eeijg Batangas und Tarlac ſind die kriegeriſchen Operationen
beendigt und hat die Zuſammenziehung der Streitkräfte be
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onnen Einem weiteren Münchhauſenbericht ans Manila zu
olge hat Emilio Agnimaldo der Führer der Aufſtändiſchen
in der Provinz Cavite General Blavieja ſchriftlich ſeine
Unterwerfung angeboten unter der Bedingung daß die Ueber
räufer begnadigt würden Der General hat indeß das Schreiben
nicht beantwortet Wenn man berückſichtigt daß die Spanier
auf der e höchſt wahrſcheinlich ſo ſehr in die Engegetrieben ſind daß ſie kaum Athem zu ſchöpfen vermögen ſ

muß man der Phantaſie des amtlichen ſpaniſchen Sieges
berichterſtatters unbegrenzte Hochachtung zollenKuba gegenüber ſchen das ſpaniſche Miniſterium ſich jetzt

deutlich in der Lage des Greiſes M fühlen der ſie nicht zu
helfen weiß Wenigſtens hat der Miniſterpräſident Canovas
del Caſtillo am Sonnabend auf Befragen erklärt daß über
die auf Kuba einzuführenden Reformen noch nicht endgiltig
Beſchluß gefaßt ſei Wird wohl auch noch ein Weilchen dauüern

Nußſtland

Der petersburger Korreſpondent der Köln meldet
Der Kaiſer hat in den letzten Tagen als die Krankheit des
Großfürſten Michael Nikolajewitſch plötzlich eine ſchlimme
Wendung zu nehmen drohte den jungen Großfürſten Michael
Michailowitſch nach Petersburg berufen der ſeit ſeiner Ver
mählung unter dem verſtorbenen Zaren in völlige Ungnade
gefallen war und ſich nicht innerhalb der ruſſiſchen Grenzen
aufhalten durfte Der Kaiſer wollte damit ſeinem beſonders
hochverehrten Großoheim eine Freude bereiten Ob der junge
Großfürſt vollſtändig in Gnaden aufgenommen iſt und ſeine
ehemialige Charge zurückerhält iſt noch unbekannt

Neuere Meldungen aus Rußland legen Zeugniß davon ab
daß man trotz aller Friedenstauben die in den letzten Tagen
in Paris w en ſind doch auf alle Eventuaglitäten vor
bereitet iſt einer Meldung der Times aus Odeſſa

rer die Schwarze MeerFlotte gegenwärtig vor Sebgſtopol
ie Mannſchaften ſind vollſtändig zum aktiven Dienſt

bereit an Bord Die Schiffe liegen ſtets unter Dampf
Hierher gehören auch die folgenden Mittheilungen Wie dieNowoje Vremja meldet wird im Jahre 1897 die 2 Flotten

Diviſion in der Oſtſee kreuzen die SchwarzmeerDiviſion
wird im Frühling und im Herbſt kfreuzen die übrige Zeit ſich
in gerüſteter Reſerve befinden
Wie Ruſſkija Wiedomoſti melden ſteht im Jahre 1897

die Kiellegung eines Kreuzers von 14,000 Tons auf der
baltiſchen Werft bevor ferner diejenigen zweier Kreuzer
Pallada und Daiana auf der Galeereninſel eines Panzer

ſchiffes von 3200 Tons für die Küſtenvertheidigung in der
neuen Admiralität eines Escadre Panzerſchiffes von 8800 Tons
in Nikolajew und endlich mehrerer Transportſchiffe und
Torpedos in Petersburg Nikolajew und Abo

Wie dem B aus Petersburg gemeldet wird ſollendie Geſetze über die Deportation nach Sibirien im
inblick auf die kulturelle Entwickelung des Landes in dieſem
ahre eine ſehr bedeutende Abänderung erfahren indem die

Jnſel Sachalin als der einzige Ort feſtgeſetzt werden wird
wohin in Zukunft Verbrecher aus Rußland verſchickt werden
Das Loos derſelben dürfte ſich dadurch nur trauriger geſtalten
ebenſo dasjenige der auf adminiſtrativem Wege Verbannten
denen das nördliche Jakutengebiet angewieſen werden ſoll

Den Kaſſen der Staatsbant ſind bereits die neuen Halb
imperials welchen die s 7 Rubel aufgepräßgt iſt
zugegangen Dieſelben ſollen demnächſt in Umlauf geſetzt
werden

Griechenuland
Die Studenten unruhen in in Athen ſcheinen nun

mehr beigelegt Sämmtliche Studenten haben auf Anrathen
des Metropoliten die Univerſitätsgebäude verlaſſen Der
Rektor hat ſeine Entlaſſung gegeben

Türkei
Zur Widerlegung der Beſorgniſſe welche die ungausgeſetzten

revolutionären Treibereien in Macedonien hervorrufen ſoll
wohl die nachſtehende aus Rom datirte Mittheilung des
Depeſchenbureau Hirſch dienen

Eine hohe mit den vrientaliſchen Verhältniſſen wohl
vertraute diplomatiſche Perſönlichkeit verneint die Frage ob
der für das Frühjahr erwartete Ausbruch der Bewegung in
Macedonien weittragende ernſte Konſequenzen und Komplika
tionen herbeiführen könnte mit dem Hinweis auf den ernſten
Willen der Großmächte den Frieden zu erhalten Nur wenn
in Konſtantinopel Unruhen ausbrechen ſollten würden die
Flotten der Großmächte in den Bosporus einlaufen und vor
der türkiſchen Hauptſtadt erſcheinen

Wir könnten nicht behaupten daß wir uns von dieſer Be
ſchwichtigungsnachricht ſehr überzeugt fühlten Letzteres um ſo
weniger als der Schluß vorſtehender Meldung zuſammen
gehalten mit den neueſten Mittheilungen über die Bewegungen
der ruſſiſchen Flotte auf eine ganz entgegengeſetzte Stimmung
als die vorſtehend zur Schau getragene ſchließen läßt

Die Nachrichten aus Kreta lauten immer bedrohlicher Die
Plünderungen und Tödtungen durch die Muſelmanen außer
halb der Stadt Kandig nehmen zu Am Freitag wurden
zehn Chriſten getödtet Muſelmaniſche Bauernfamilien drängen
unaufhörlich in die Stadt herein Das Konſularcorps in
Kaneg hat Kriegsſchiffe nach der gefährdeten Gegend beordert

Die Lage iſt ſehr kritiſch
Perſien

Auch in Perſien ſcheint eine Getreidenoth bevorzuſtehendie perſiſche Regierung hat wenigſtens einen Schritt e

nommen der darauf hindeutet ſie hat die Ausf uhr von
Getreide verboten Die Verordnung tritt nach 50 Tagen
in Kraft Von Perſien haben alſo die hungernden Jndier
nichts zu erwarten Man braucht dort ſein Getreide ſelbſt

Wi Aer Aegypten
e aus Agordat gemeldet wird haben die Derwiſche mitwelchen die italieniſchen ren Fühlun S

r Rückzug hyptseſett und den Fluß Gase ü erſchritten
ie ſeit dem 27 v M angeordnete Zerſtörung der von den

Derwiſchen bei Amideb errichteten großen Palliſaden und
anderen Befeſtigungswerke iſt vollendet Während die Derwiſche
ſich i auf dem Rückzuge befinden unternehmen ſie dafür in
der 9 ichtung nach dem engliſchägyptiſchen Gebiete zu räuberiſche

Vorſtöße Einzelne Trupps von DerwiſchKameelreitern er
ſchienen wie man uns aus Kairo depeſchirt in der Wüſte
zwiſchen r a und Omdurman es heißt dieſelben
beabſichtigten aubzüge gegen einzelne Stämme welche den
Aegvptern befreundet ſind Eine kleine Abtheilun vonDerwiſchen bewegte ſich von Abn Hammed bis in W NRdhe des

An Katagrakts öſtlich von Merawi anſcheinend in derſelben
lbſicht Ein dritter Trupp hat nach einer weiteren Meldung

ch dem 50 Meilen ſüdlich in der Wüſte ge
Größere Be

einen rn na
kegenen Poſten DOmbelliich 7 unternommen

ſich wohl nur um die landesüblichen Räubereien

Nordamerika

Amendements

obald ein ſolcher für nothwendig erachtet wird

gelign nach welchem keine die innere oder äußere

dies durch ein beſonderes Abkommen ſtipulirt wird

zugehen

Die Transvaal Frage

Auftreten des Herrn Rhodes in der Kapkolonie

Mißachtung der

Anfang erklärt das Parlament wünſche

hartere

Harcourt s eines Oppoſitions Mitgliedes hervor

deutung ſein wird

in Amſterdam und

halten würden und daß die engliſche Sprache die
ſprache bilden würde

hervor Das Blatt ſchreibt
Jm Rauchzimmer des Unterhanſes geht das intereſſanteLeeit Rhodes einen herrlichen Trumpf gegen

den Präſidenten Krüger anuszuſpielen hat Er ſoll nämlich
ſchriftliche Beweiſe für die Jntriguen des Präſidenten
mit Deutſchland eben Die Schriftſtücke befanden ſich in

as Feuer dort ausbrach Es hieß
mals es habe Brandſtiftung vorgelegen Jn der Verwirrung
wollte man ſich dieſer werthvollen Papiere bemächtigen

Gerücht daß

Rhodes Landſitz als

liegen ſie ſicher in England

Die Frechheit unſerer Vettern jenſeits des Kanals geht weit
wie man ſieht

O

deutung liegt dieſen Zügen augenſcheinlich nicht bei Es

Der Senatsausſchuß für auswärtige Angelegenheiten hat
mit 6 gegen 4 Stimmen beſchloſſen die Annahme des
gerichtsvertrages zwiſchen England und den Ver
einigten Staaten zu empfehlen jedoch mit einigen

Während die meiſten Abänderungen lediglich
redaktioneller Natur ſind wird durch eine derſelben der Artikel
welcher den König von Schweden und Norwegen zum Schieds
richter beſtimmt geſtrichen und an deſſen Stelle ein Artikel
e nach welchem beide Mächte einen Schiedsrichter wählen

Durch eine
weitere Abänderung wird dem Artikel 1 ein Paragra

eiden Vertragsmächte berührende Frage in ihren vertrags
mäßig oder anderweitig geregelten Beziehungen zu irgend
welchem anderen Staat dem Schiedsgerichte gemäß den Be
ſtimmungen dieſes Vertrages unterworfen ſein ſoll außer wenn

Ueber die Aufnahme die die Angelegenheit bei der Preſſe
findet berichtet man aus Newyork Die meiſten Blätter finden
daß die Abſtimmung in der Senatskommiſſion über den
Schiedsgerichtsvertrag eine uner wartete Oppoſition
zeige ſo daß man befürchten müſſe daß der Vertrag nicht die
nothwendige Zweidrittel Mehrheit im Senate erhalten werde
Das Blatt Journal glaubt das von der Kommiſſion be
ſchloſſene Amendement bedeute daß die Vereinigten Stagten
entſchloſſen ſeien die Monroe Doktrin aufrecht zu
halten eine Einmiſchung Englands in die Fragen betreffend
Nicaragua Hawai oder Kuba würde nicht geduldet werden

Wie man aus Waſhington telegraphirt unterzeichneten dort
am Sonnabend der Staatsſekretär Olney und der engliſche
Botſchafter Sir J Pauncefote ein Abkommen wonach die
Grenze zwiſchen Alaska und Kanada ſoweit ſie auf
dem 141 Meridian liegt durch eine Kommiſſion feſtgeſtellt
werden ſoll Die Konvention wird am Montag dem Senate

O Die Rede welche der britiſche Kolonialſekretär Chamber W
lain am 29 Januar über die Süd afrikaniſchen F
im Parlamente hielt bildet eine erſichtliche Jarte

l Der engliſcheMiniſter kommt nicht nur auf die Beſchwerden der Uitlanders
in Johannesburg zurück ſondern weiſt auch darauf hin daß
die Unterſuchung der einzuſetzenden Parlaments Kommiſſion auch
auf dieſen Punkt ausgedehnt werden müßte Schon der Hin
weis auf die Uitlander iſt eine offene Herausforderung der
Transvaal Regierung Als Präſident Krüger Ende Februar
ſeine ſechs Forderungen an die engliſche Regierung richtete er
widerte Chamberlain es habe ihn überraſcht daß Präſident 3
Krüger die Beſchwerden der Uitlander nicht erörtern wolle warten ſein
Am 17 März antwortete der Präſident die britiſche Regierung
wolle die inneren Angelegenheiten Transvaals zur Beſprechung
bringen dazu könne er als Haupt eines unabhängigen Staates
nie und nimmer ſeine Zuſtimmung geben Wenn nun Mr
Chamberlain jetzt ungenirt wieder auf die Uitlander zurück
kommt ſo iſt eine Bezeichnung dafür zu finden recht ſchwierig
Noch ſchlimmer iſt die Abſicht eine Unterſuchung von ſeiten
des engliſchen Parlaments bis nach Johannesburg hin zu er
ſtrecken Schon die Ankündigung davon wird den Unwillen der
Buren aufs r zrre entflammen denn darin liegt eine völlige

epublik nachdem überdies die Häupter dieſer
Uitlander vor Gericht geſtanden haben und ſämmtlich ver
urtheilt worden ſind Wenn der Staatsſekretär

regtheit in Süd Afrika zu mildern und die
ſchaft zwiſchen der engliſchen und holländiſchen Raſſe zu fördern sichert dass die Ziehung der oosunleihe besnmmt am 20 An e aut
ſo könnte man dies unter anderen Umſtänden naiv nennen Be
kannt iſt daß die öffentliche Meinung in England und wohl auch
im großen Theil des Parlaments dieſe Unterſuchung die vo
einem Jahre gerade an der Zeit war unterlaſſen ſehen möchte
Mr Chamberlain beſteht aber auf Einſetzung einer Unter
ſuchungs Kommiſſion und ſucht den Vorſchlag dadurch mund
erecht machen daß er ſchon im voraus ankündigt die

Geſellſchaft werde ſehr gut aus der Sache hervor
gehen Darin liegt nicht nur ein Wink für die Kommiſſion
ſondern der britiſche Staatsſekretär giebt ſich auch nicht die ge
ringſte Mühe etwas Objektivität an den Tag zu legen Die
neue Unterſuchung bildet eine neue Komödie zu der früheren
wie z B der JameſonProzeß das geht auch aus den Worten

Er wünſcht
die Unterſuchung nur damit England das Beſtreben zeige ſich
beiden Raſſen gegenüber gerecht und billig zu verhalten A
er ſtellt die Beſchwerden der Uitländer voran kein Wort fällt
darüber daß man ein koloſſales Unrecht gegen die Republik gut
zu machen habe im Gegentheil die Engländer kommen nur mit
Forderungen Die engliſche Verblendung iſt ſo allgemein und
groß daß an einen Ausgleich der Gegenſätze in Südafrika nicht
mehr zu denken iſt Die Feindſchaft zwiſchen den beiden weißen
Elementen dort wird ſich immer mehr verſchärfen und in kürzerer
oder längerer Friſt muß es zu einer Kraftprobe kommen die
für Englands geſammte Kolonialpolitik von eingreifender Be

Präſident Krüger hat wie man uns aus Prätoria meldet
ſich übrigens am Sonnabend über die Rede Chamberlain s ge
äußert Er erklärte in einer Unterredung mit dem Financier
J B Robinſon es würde ihm lieb ſein wenn Chamberlain
klar und beſtimmt bezeichnen wollte was für Verſprechungen
er den Uitlandern gemacht hätte die nicht erfüllt worden
wären Der Präſident ſchloß mit der nachdrücklichen Er
klärung daß er den Frieden wünſche und daß auswärtige
Staatsangehörige jeden möglichen Schutz genießen würden
ſo lange ſie nicht Ruheſtörungen hervorriefen Jn derſelben
Unterredung ſagte u a auch der Präſident daß Verhandlungen
über eine Herabſetzung des Eiſenbahntarifs

e zwiſchen dem Hauptbureau der niederländiſchen Geſell
an i d den hieſigen Direktoren noange ſeien Der Präſident erklärte ferner daß die Schulen

in den Goldfelder Bezirken fortan eine Staatsunter r
nterrichts

Mit welchen Mitteln man übrigens in England gegen die
Burenrepublik Stimmung zu machen ſucht geht aus einer
Meldung des ſo oft recht angeſehenen londoner Daily Graphie

Letzte Nachrichten
Florenz 31 Jan Senator Vigliani theilte den Vertretern Englands und Portugals ren ſteige Schieds

rich terſpruch betreffs des Manicalandes mit Der Schieds
ſpruch ſtellt die Grenze der ſtreitiKaptolonie und Lourengo zwiſchen der

Bnkareſt 31 Jan Die Regierung beſtimmtſandten in Rom und den Salltatsdlreite Dr der 56
Delegirte zur internationalen Sanitätskonferenz
in Venedig

Kairo 31 Jan Der Präſident der ägypti EiHalton Paſcha iſt geſtorben gyptiſchen Eiſenbahnen

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Jena 30 Jan Der Lehrplan der Univerſität Jena wiſich der neuen preußiſchen Verordnun M e

Mpeſſe Studien ſchon vom nächſten Semeſter an
anpaſſen Insbeſondere wird wie daſelbſt vorgeſehen ein
zweiſtündiges Kolleg eine Einführung in die Rechtswiſſenſchaft
geben Daneben wird außer privatrechtlichen Uebungen und
außer einführenden Vorleſungen über das Bürgerliche Geſetzbuch
er Geſchichte und Syſtem des römiſchen Privatrechts ge

eſen

Heidelberg 30 Jan Geheimrath Prof Dr Kühne hatſeine Berufung nach Berlin abgelehnt 5
Straßburg i E 30 Jan Der bisherige ordentlicheProfeſſor Dr Kaibel hierſelbſt iſt zum ordentlichen Profeſſor

in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität zu Göttingen
ernannt worden

Königsberg i Pr 30 Jan Der bisherige außerordentliche Profeſſor an hieſiger Univerſität und Obſervator an der
Sternwarte Dr Franz iſt zum ordentlichen Profeſſor in der
Wie pbiſchen Fakultät der Univerſität zu Breslau ernannt
vorden

d eeeerreeeeeeeeeeeee J d

Meteorologiſche Station zu Halle

31 Jan I Febr T9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 744,7 /43,0Thermometer Celſins ,6 62Rel Feuchtigteit 89 98ind NO 1 NO 1Maximum der Temperatur am 31 Jan 0,20 C

Minimum in der Nacht vom 31 Jan zum 1 Febr 9 C
Niederſchläge am 1 Febr 7 Uhr morgens 4,0 mw

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Dienstag den 2 Februar
Das Minimum über dem ſüdl Theile der Oſtſee hatte an

Ausdehnung gewonnen ein anderes war über Britannien er
ſchienen Unter dem Einfluß beider dürſte für Mit eleuropa
eine weſentliche Aenderung der Wetterlage zunächſt nicht zu er

Haud el Gewerbe und Verkehr
Eine berliner Konfektionsfirwa die erst seit s eben

Monaten etablirt ist hat laut Modistin vor einigen Tagen ihre
Gläubiger zusammengerufen um einen Accord mit 40 Proz angzu
streben Die Passiven betragen ea 110,000 denen 30,900 M Lager
und 20 000 M Forderungen gegenüberstehen

Die Kölniseche Wechsler und Kommissionsbank ber
r l ihr Aktienkapital um I Alillionen auf 7 e Mitionen
zu erhöhen

Vom Kohlenmarkte Per Norddeutsche Lloyd hat
seinen ganren Kohlenbedarf bis zum Ende des Jahres 1898 mit dem

s Kohblensyndikat zu erhöhten Preisen abgeseghlosses n
Barletta Loose Der zur Ordnung der Finanzen der Stadt

Barletta von der italienischen Regierung eingesetzte Komm ssar Ver

genommen wird

Dividendenfestsetzungen Der Aufsiehtsrath der Dampf
r sehbittabrts Gesellsehaft La Veloce sehlägt 710 Proz Divi

dende für beide Aktienkategorien vor gegen 6 Proz im Vorjahr
Die Mechanisohe Baumwollspinnerei und Weaberei Bam
berg erzielte 1896 einen Reingewinn von rund 849,000 M 895
927,867 M woraus eine Dividende von 15 Proz wie im Vo jahre
vorgeschlagen werden soll Die Portland Cementfabrik vorm
Gebrüder Heyn beuantragt 10 Proz Dividende gegen 6 Proz im
Vorjahre

Rio de Janeiro 28 Jan Telegr Weohsel auf on do 829
Buenos Ayres 29 Jan Telegr Gold a göo 192,90

Getreiäe
New Vork 30 Jan Ielegr Rother Winter weizen

95 Weizen Januar März 85 Mai 82 uli 795Mais Januar Mai 30 Juli 318/9 Mehl 60 Getreide
fracht 28
a Chicago 30 Jan ILelegr Weizen Januar 73 Mai 75 ,2
Mai s Januar 22

Nordhausen 30 Jan Weizen 14,50 15,95 M Roggen 12,50
13,50 Gerste 11,50 15 0 Hafer 31,00 12,09

Hamburg 30 Jan Weizen loco behauptet holsteinischer
loco 170 174 Roggen loco ruhig meck enburgischer loco 126
bis 132 russischer Joeo ruhig 90 92 Hafer ruhig Gerste rubig
9 in 30 Jan Weizen 164 166 Roggen 129 122 Hafer

Wien 30 Jan Weizen per Herbst Gd Hr perFrühjahr 8,35 Gd 36 Br Roggen per Herbst Gd Krper Frühjahr 7,05 Gd 7,07 Br Hafer per Herbst G Br
per Frühjahr 6,46 Gd 6,48 Br

Pest 30 Jan j Weizen e behauptet per Frühjahr 8 05 Gd 8,26
Br per Mai Juni 8,02 Gd 8,94 Br Roggen per Frühj 6,66 Gäd
6,67 Br Hafer per Frühj 6,07 Gd 6,09 Br

Amsterdam 39 Jan Weizen auf Termine fest do per
März 196 do per Mai 192 Roggen loco do aut Termine
fest do per März 107 do per Mai 108 do per Juli 1606

Antwerpen 89 Jan Weiren weichend Roggen behanptet Haler
träge Gerste ruhig

Zucker
Paris 30 Jan Sehluss Rohzucker ruhig 889 loco 245 25

Weisser Zucker ruhig Nr 3 3 100 kg per Jan 269, perFebr 267 per März Funi 796 per Mai Aug 278, 4
Lonädon 30 Jan 96 Javazueker 11 ruhig Räben Röh

a uoker loco 9 e matt Centrifugal
Petroleum

Hawmwmburg 30 Jan Petroleum schwach Standard white 1 co
5,59 Br

Bremen 30 Jan Börsen Sehluss Bericht Raffinirt Petroleum
Offiz Notirung der Bremer Petroleum Börse Still la 5,75 Br

Aptwerpen 39 Jan Sehluss Bericht Roffinirtes Tyſe weiss
loco 8 ves u Br per Jan 18 Br per Febr 18 Br per
März Br Ruhig

New Vork 30 Jan Petroleum Standard white in New Vork
6,09 do in Philadelphia 5,95 do rohes in Cases 6,70 do Pipeoliue
Certifie, per Febr 85,00 nominell

Oelsaaten Oele Fettwaaren
Hamburg 30 Jan Rüböl unverzollt still loco 57,50 Hr
Bremen 30 an Schmalz Fester Wileox 22 Pfg Armonr

shield 24 Pfg Cudahy 23 Ptg Choiee z 73 Pfg Whiteladel 22 Fairbanks Pfg Speck Rubig Short vlear midd
ling loco 22 Pfg

d t ettin 39 Jan Räböl Jan 55 50
Kölu 30 Jan Rüböl loco 69 50 per Mai 58,70
Pest 30 Jan Kohlraps per Aug Sept 11,20 Ga 11,20 HrParis 30 Jan Sehlussberieht Kärol matt per Jan 56,

per Febr 569 per März April 57 per Mai Aug 589Antwerpev 30 Jan Sehwualz per av Margatine ruhi
Rew Xork 30 Jan Sehmalz Western steam 4 15 do Rohe

Broihers 45



Mass O und
Hähneraugen Operation

Fr Schmidt Leipzigerstr 34

Billardhezügeliefert ſauber und billigſt Se

8 gewünſcht auch ſofort Efen
J beinväile Imitirte Bälle

beſtes Fabrikat echt Pariser
Queueleder Kreide Zähl
apparnte ſtets am LagerX X Timpel Gr Wallſtraße 5
rächtigen garwuchsS m e Haarbalſam

J

Tisch

indem es den Haarboden kräftigt und
ſtärkt und das er des Haares
verhindert à Flaſche 3 W
E Nagel Berlin Str 56

Gerichtlicher Verkauf
Das zur Alfred Roemer in Fa Karl Berger Nachfolger

ſchen Konkursmaſſe gehörige Waarenlager beſtehend aus

Cigarren CGigarretten Tabaken
S

u ſ insgeſammt taxirt auf 1490 Mk 69 Pfg ſoll im Ganzen agerkanfſt
e Kaufgebote bitte ich in meinem Contor Ranniſcheftr 12 bis zum
4 Februar er niederzulegen Zu beſichtigen iſt das Lager am 3 Fe
bruar Vormittag von 10 12 Uhr im Geſchäftslokal Magdeburger Str 3

Halle a den 30 Januar 1897

Franz HreugVerwalter der Alfred Roemer in Fa Carl Berger Nachfolger ſchen
Konkursmaſſe

Solterer
Gelegenheits auf

Von einer der bedeutendſten Fabriken erhielten wir einen

großen Poſten

tn Be ZDZ Svon Vietoria awus Battisten Pmbroidery Cambries
alatte weiße engliſche Stoffe zu feiner Damen und Kinder
wäſche ſowie Kinderkleidchen geeignet ferner reinleinene

Ba tist Taschentücher
mit Hohlſaum welche wir ſo lange der Vorrath reicht
bedeutend unter dem reellen Werth

abgeben

t

Wir bitten um gefällige Beachtung unſerer i

beschw di d Ude Leimnle ſtufe

e Für Damen nuentbehrlich
Hygiöa Holzwolle Binden

unentbehrlich für Frauen bei Menſtruativeen

und im Wochenbett
Schutz der Wäſche Schutz vor Erkältung

Schutz vor Unterleibsleſden ärztlich L r
W Alleinverkanuf zu Fabritpreiſen für Halle aBernhard Häni nen Kmeentr 2

Preis pro Dtzd 50 Pfg 35 Pfg 80 Pfg 100 Pfg
Gürtel zum bequemen Befeſtigen 40 Pfg

Eleganter Diana Gürtel à 3 Mk und 5 Mk
Waſchbare Binden à Stück 1 Mk

Bei Abnahnie von 10 22 Biuden 2 P Rabatt

De

Am Montag den 1 Februarx habe ich ſchon wieder ehe

großen friſchen Transport J

g belgiſcher und däniſcher

zu ſehr Wliden Preiſen zum Verkauf ſtehen
I aller u h 7/8

Von Sienetag den 2 Febr ſteht

r S erde unter den ſiſa reeiſten Be

S dingungen im Ruſſiſchen Hofe Halle a Delih ſcherſtr, zum erkauf
Juſins Gebhardt Baruth Marh

Jn großer velt ſind wiederAwmiſche u Velgiſche Mſerde

eingetroffenGebr Strehl Mer ſeburg

FinladungsKkarten
und Menukarten

in reichhaltigster Auswahl und modernster Ausstattung

Barfüsserstrasse II

ithographie
Otto Strube

Tanzkarten
Fernsprecher 703

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns F A Kraus von hier gehörigenEolonial und Materialwaaren Cigarren

Weine Spirituoſez und Farbewaaren e
werden täglich Vorm 1 Uhr u Nachm 3 Uhr im Geſchäftslokale Geiſt
ſtraße 18 zu billigen Preiſen ausberkauft

E Peuschel Konkurs Verwalter

Kieler Geldlotterie
Ziehnng 6 Febr 1897

Hanptgewinn 50,000 Mark baar
agdeönrger

Gold und Silber Lotterie
a 16 März er

Hanptgewinn i W v 20,000 Mk
Lauenburger

RNothe Kreuz Lotterie
Ziehnng 11 u März er

Hauptgewinn i W v 50,000 Mk
Internationgie Kunſtausſtellung

II Lotterie
Ziehnng 11 n 12 Februar er

Hanptgewinn i W v 15,000 Mk
Loose à 1 Mk 11 Stück zu 10 Mk inOtto Hendel s Buchhandlung

Markt Nr 24

Akademiſche Fochlehrauſtalt für ff Damenſchneiderei

und höhere Zuſchneidelunſt

i ſe geprüfte rvon ſasea Behn Gr Brauhausſtraſte 13 IIAnerkannt beſte und wieſen nen in ſämmtlichen Fächern

der ff Dameuſchneiderei unter Garantie für ſicheren Erfolg
Anmeldungen werden täglich entgegengenommen r

Zum ungern rothb Sägeſpäne S

Carl e Sr Steinſtr 30 S

Um den Einwohnern von Halle und Umgebung
Gelegenheit zu geben meine hochfeine Marke Cacao

Riäco Pfd 1,50 zu probiren vertheile ich inmeinen Geſchäftslokalen

Dienstag den 2 Februar

4000 Prodepckohen Gabab

gratis
Chkocolauden M us

Halle a S
Haupt Geſchäft 2 Geſchäft

Teipziger 3tr 33 eGr Ulrichſtr 33

ein großer Transport der beſten
däniſchen Arbeits und Wagen

Ametionm,
Dienstag den 2 Februar er ven 2 a Uhr ab verſſi ere ich im Reſtaurant Dresduer Bierhall Kanlenberg hier

elbſt zu einer Nachlaßmaſſe gehörig
eine große Partie bautechniſche Schriften und Werke darunter
Mothes illuftr Baulexikon m 978 Abbild Kugler s Geſchichte
d Baukunſt Bethke Decor Holzbau m 100 Tafeln Gladbach Schweiz Holzſtyl mit 38 Zafein ferner 18 Bd Pierer s

Conv Lexikon Stieler s Handatlas u dergl mehr
Halle a S den 30 Januar 1897Vriedrich Gerichtsvollzieher

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e Nachnahme

PrustBertol Ab u
Seit 1888 HauptSpecialität

Moderne Dampfmasechinen

Villigſte ſparſamſte n gterbalet
Betriebsanl aller Art mitdennenueſt
Verbeſſ wie Pat Conſervator c

Empfehlen unſere ſelbſtgekelterten

hr Rothweine
zergrat rein von 90 Pfg an per Liter
n Gebinden von 17 Litern an und erklären uns berelt falls die Waare

zur größten Zufriedenheit ausfallen
ſollte dieſelbe auf unſere Koſten zurück
zunehmen Proben gratis und francs

Gebr BRoth Ahrweiler 175 ad

Sehr benehtenswerth
für jede Haushaltung

Kaffee u
PerI Kaſfee t
afrik Nocca S
RNoh Kaffee von 0,80 3 an

Der von mir gelieferte Kaffee wurde
auf mehreren Ausſtellungen mit gold
Medaillen und erſten Preifen aus
gezeichnet

Nährkraft Gütean0 4b nnd r üglich
1,35 1 4 1 5bei 10 Pfd billigerTäglicher Lerdand nach auswärts

prompteſte Lieferung
ß und 9 Pfund Sendnungen

Hamburger
Kaffee Verſandhaus

Niederlage
Halle a/S asphalt Marienſtraße 38
W Billigſte Bezugsquelle
r für Wiederverkänfer

Molkereibitter
täglich friſch verſendet 9 Pfund
Netto für Mk 9
nahme

Echt Emmenthaler
in Laiben von 85 92 Mark

Scheizerkäse
in Laiben 62 Mk 9 Pfd Netto

5,75 Mk

Hara Käse
100 Stück 2,25 Mk 1000 Stück

franco Nach

J 22mk ab hier gegen Nachnahme

National Be hallen
Halle a S

Frilſa 2 u

1851öber 40 ehe n
kurrein ganzer

Mürbteig Kreppeln
beſtes und 7 Slig Kaffeegebäck
ſowie hochfeine ſanntuchen

Harz 12 und Geiſtſtraſte 46

Roggenbrot
groß und wohlſchmeckend empfiehlt

Bäckerei von B n v
Leipziger Str 4

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Er Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblakt

C r
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